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Re ruſſiſchen ötellungen nördlich von Focſam erſtürmt

W T Großes Hauptquartier 7 Auguſt
r

Heeresgruppe Kronprinz Rupprechht
Jn Flandern war die Kampftätigkeit der Ar

illerien nur vorübergehend in einigen Abſchnitten leb
haft Jm Trichterfeld kam es mehrfach zu Zuſammen
ſtößen von Erkundungsabteilungen

Jm Artois lag ſtarkes Feuer auf den Stellungen zwi
ſchen Hulluch und der Scarpe

der Kaiſer an den Reichstagspräſidenten

W T Berlin 7 Auguſt Auf das bei der
Gedenkfeier des Reichstages am 1 Auguſt
S M den Kaiſer abgeſandte Huldigungstelegramm
iſt folgende allerhöchſte Antwort eingegangen

Seine Exzellenz Reichstagspräſidenten
Kämpf hier Hohenzollernſtraße 8

Empfangen Sie meinen herzlichen Dank für den
Huldigungsgruß mit dem Sie bei der Gedenkfeier
des 4 Auguſt 1917 namens der Vertreter der ver
ſchiedenen Stände und Berufe der einmütigen und un
erſchütterlichen Entſchloſſenheit des deutſchen Volkes

Ausdruck verliehen Der Geiſt der vor drei Jahren
in unvergeßlicher Weiſe aus der Tiefe der Volksſeele
hervorbrach und unſer Volk zu den ungeheuren
Leiſtungen dieſes Krieges einte lebt auch heute noch
in uns fort Er bewährt ſich noch in dieſen Tageth
wo unſere todesmutigen Kämpfer unter der Führung
großer Feldherren unerhörter Angriffe Herr gewor
den ſind und wenn in der Heimat trotz Sorgen und
Entbehrungen ſo mannhaft durchgehalten und ſo
zielbewußt erfolgreich gearbeitet wird wie es mir in
dem treuen zu neuem Leben erblühten Oſtpreußen
entgegengetreten iſt Jm Gedenken an die drei ſchwe
ren Jahren bewährte und geſtählte Kraft unſeres
Volkes bin ich ſicher daß es ernſt aber furcht
los und ſieghaft die inneren Meinungs
verſchiedenheiten willig überwinden
und ausharren wird bis zu einem Frie
den der die EhreVaterlandes und eine ſichere und glück
lichere Zukunft verbürgt Wilhelm

der Kuiſer bei ſeinem ungariſchen Regiment

W T Budapeſt 6 Auguſt Peſti Hirlap be
richtet über den jüngſten Beſuch Kaiſer Wil
helm s beim 34 Junfanterie Regiment in
Kaſchau das ſeinen Namen trägt Der Kaiſer er
hien in Begleitung des Armeekommandanten General
berſt v Böhm Ermolli und des Generalmajors Bar
olf ſowie des Fürſten Fürſtenberg Er verlieh

Offizieren und Mannſchaften Auszeichnungen
ſeiner Anweſenheit verteilt wurden Sodann

hielt der Kaiſer an die verſammelte Mannſchaft eine
Anſprache Er ſagte u

34er Vor zwei Jahren bei der Wiedererobe
rung Lembergs war ich Zeuge der ſchweren Kämpfe
des Regiments und bald nach meinem damaligen Be
ſuch kam die Nachricht von dem glorreichen Sturm
auf die Liſagora Mit gleicher Tapferkeit und un
erſchütterlicher Ausdauer kämpfen auch die am Jſonzo
liegenden Teile des Regiments So wie Euer er
hab ner Kriegsherr in treuem Einverſtändnis mit den
verbündeten Herrſchern an der Spitze der weltbeherr
ſchenden Armeen ſteht ſo kämpft Jhr gemeinſam in
engſter Waffenbrüderſchaft in der Reihe der verbün
deten Armeen Der Kaiſer ſchloß mit den Worten
Es lebe der König es lebe das Vaterland Die

letzten Worte ſprach der Kaiſer unga
riſch wodurch er jubelnde Regeiſterung erweckte

Militäriſche Rangerhöhung des Reichs
kanzlers

Berlin 7 Auguſt Das Militärwochenblatt meldet
folgende Rangerhöhung des Reichskanzlers Michaelis
Hauptmann der Reſ zuletzt in der Reſerve des Leib
grenadierregiments Friedrich Wilhelm III branden
burgiſches Nr 8 unter Verleihung des Charakters als
Oberſtleutnant mit der Berechtigung des Tragens der
Uniform des genannten Regiments bei den Offizieren
à la suite der Armee eingeſtellt

Dr

nehreren

e n

und Größe unſeres

Heeresgruppe Deutſcher Kronvrinz
Vorſtöße oldenburgiſcher und württembergiſcher

Sturmtrupps in die Schlucht von Beſſy nördlich der
Straße Laon Soiſſons und bei Bery auBac an der
Aisne brachten uns Gewinn an Gefangenen und Bente

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Die Lage iſt unverändert

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

Jm Sereth und Suczawa Tal wurde
kämpfend Boden gewonnen auch im Gebirge ging es
trotz zähen feindlichen Widerſtandes vorwärts

Ernente rumäniſche Angriffe am Mgr Caſſinului und
beim Kloſter Lepſa am PutnaſTal brachen verluſtreich
zuſammen

Der Reichskanzler im Großen Hauptquartier

Berlin 7 Auguſt Der Reichskanzler wird in
dieſen Tagen Berlin wieder verlaſſen und ſich u a nach
dem Großen Hauptquartier begeben Berl Tagebl

Die erſte 6itzung des neuen Staats
miniſterium

Berlin 7 Auguſt Das neugebildete preußiſche
Staatsminiſterium trat heute zu ſeiner erſten Sitzung
zuſammen Lok Anz

Vom Reichsamt des 9nnern

Berlin 7 Auguſt Nach der Voſſ
Abſicht

Zta beſteht die
den bisherigen Miniſterialdirektor im Reichs

amt des Jnnern Dr Lewald zum Unterſtaatsſekretär
in dieſem Amte zu ernennen
Reichsamt deſſen Leiter Staatsſekretär Dr Wallraf
wird verbleiben

Vereinfachung der Kriegsorganiſationen

Berlin 7 Auguſt Staatsſekretär a D Dern
burg iſt zurzeit im Kriegsamt damit beſchäftigt Vor
ſchläge für eine Vereinfachung der Kriegsorganiſationen
auszuarbeiten Er ſoll damit bereits dankenswerte Er

erzielt haben Lok Anz

Veränderungen im Hilfsdienſtgeſetz

Auguſt Die zuſtändigen Behörden ſind
Umarbeitung einiger Beſtim

mungen des Hilfsdienſtgeſetzes auf Grund der bisher
gemachten praktiſchen Erfahrungen beſchäftigt Auch
ſind mancherlei Ergänzungen des Geſetzes in Aus
ſicht genommen um die Lücken auszufüllen die ſich bei
ſeiner Handhabung nach und nach herausgeſtellt haben

Lok Anz

LAoyd George in Verzweiflung

Bern 7 Auguſt Die hier eingetroffenen engliſchen
Blätter laſſen erkennen daß die im Ausland verbreiteten
Berichte über die Rede Llyod Georges im Unterhanſe
am 1 Auguſt folgenden beudentſamen Satz unter
drückten Laſſen Sie mich zum Schluß ſagen Jch möchte

wohl wiſſen ob jedes Mitglied dieſes Hauſes das Ex
ploſivmaterial bewahrt das um uns her iſt Dieſer
mit hört hört aufgenommene Satz leitet den letzten
Teil der Rede ein in welchem Lloyd George das Haus
förmlich beſchwört nicht den Rücktritt Hender
ſons zu verlangen und bezeichnend ausruft Wenn
wir anfangen uns aufzulöſen und einen wertvollen
Kollegen nach dem anderen in die Arme derer werfen
die für pazifiſtiſche Ziele kämpfen dann verzweifle
ich an unſerem Siege

Der Grund warum Lloyd George ſo nachdrücklich
darauf beſteht den einflußreichen Arbeiterführer Hen
derſon im Kriegskabinett zu behalten erklärt ſich ab
geſehen von den Rückſichten auf Rußland daraus daß
der Genannte der Vermittler zwiſchen der britiſchen
Regierung und dem immer ungebärdiger werdenden Ar
beitertum iſt Jn dem kürzlich veröffentlichten Bericht
der acht Ausſchüſſe zur Feſtſtellung der Gründe der Un
zufriedenheit der Arbeiterſchaft heißt es Die Regie
rung muß ſofort nachdrücklich heilende
Maßnahmen ergreifen wenn die wachſen
den Gefahren welche die für die ſiegreiche Be
endigung des Krieges arbeitenden Jnduſtrien jetzt be
drohen abgewendet werden ſollen Lloyd George dürfte
dieſe Gefahren im Sinne gehabt haben als er von dem
Exploſivmaterial ſprach

folge

Berlin 7
zurgeit mit der

Er würde dann im alten

aller

Jn den letzten

zoſen wurde ein Ve

1daß ein ſolcher

das in Spanien feſtgehaltene Hoot
Genf 7 Auguſt Die ſpaniſche Regierung

enthält ſich jeden Kommentars zur Note Deutſchlands
in der Angelegenheit des feſtgehaltenen Bootes B 23
Dagegen ſuchen die Romanones ergebenen Blätter wie
Liberal die Regierung zu einer ſtrammen Haltung

gegenüber dem Berliner Auswärtigen Amt aufzu
ſtacheln Jmmerhin erkennt Liberal an daß zurzeit
keine Urſache zum Abbrechen der diplomatiſchen Be
ziehungen zwiſchen beiden Ländern zu befürchten ſei
Die Angelegenheit könne ſich wie der deutſch norwegiſche
Zwiſchenfall durch den Austauſch von Aufklävungen
erledigen laſſen Berl Tagebl

VBoot 30
T Amſterdam 7 Auguſt Das deutſche Unter

ſeeboot 30 iſt von zwei niederländiſchen Torpedo
booten begleitet geſtern in den Nieuwen Waterweg ein
gefahren Die Fahrzeuge haben an der Harwich Lan

dungsbrücke bei Hoek van Holland Anker geworfen auf
Wetter wartend Es geſtern abend ſehr

Ententekonferenz in London

Haag 7 Auguſt Heute wird in London eine
ſehr wichtige Ententekonferenz eröffnet der Vertreter

verbündeten Länder beiwohnen werden Lloyd
George Ribot und Sonnino hatten bereits wichtige
Beſprechungen über die beſten Mittel zur kräftigſten
Durchführung des Krieges Berl Tagebl

der ukrainiſche Treueld

beſſeres warneblig

Wien 7 Auguſt Ein in Kiew erſcheinendes
ruſſiſches Blatt teilt mit daß das 5 ukrai niſche
Jnfanterie Regiment den Treueid an
den ukrainiſchen Zentralrat geleiſtet und be
ſchloſſen hat von nun ab nur die ukrainiſchen Grenzen

teidigen Lok Anz

Rutzloſes Blutvergießen

T Amſterdam 7 Auguſt Der frühere
Miniſterpräſident Dr Cuyper ſchreibt unter der
Ueberſchrift Nutzloſes Blutvergießen im Standard
J Tagen entwickelte ſich ſeitens der Entente

wiederum ein gewaltiger Verſuch durch die Kraft des
Werkes den Frieden näher zu bringen Jn einem ge
meinſchaftlichen von Engländern und Fran

rſuch gemacht die deutſche Front im
zurück zuwerfen Es war zu

Verſuch nur

zu per

Angriff

Weſten erwartengeringen Er
folg haben würde Obwohl die engliſch fran
zöſiſche Offenſive noch keineswegs zu Ende iſt vielmehr
noch auf weitere ernſte Gefechte gerechnet werden muß

ſo iſt doch ſchon feſtzuſtellen daß das Reſultat des erſten
Stoßes an Bedeutung weit dem nachſteht was in der
Frühlingsoffenſive in den erſten Tagen erreicht worden
iſt Zu Beginn des vierten Kriegsjahres iſt die Lage
im Weſten nur mäßig verändert während ſie im Oſten
durch die Eroberung öſterreichiſchen Gebietes
Ruſſen zu Gunſten der Mittelmächte verbeſſert iſt
Faktoren die einen wichtigen Umſchwung der Lage
bringen werden ſehen wir nicht auch nicht wenn wir in
Rechnung ziehen daß Amerika im nächſten Frühjahr in
der Lage ſein wird eigene Hilfe zu bringen

Die engliſchen Arbeiterverhände und die
ötockholmer Konferenz

London 7 Auguſt Der einzige Beſchluß der von
den Arbeiterverbänden über die Stockholmer
Frage in den letzten Tagen getroffen wurde lehnt die
Teilnahme an ihr ab und in dieſem Sinne hat auch

von den

Heeresgrupr des Generalfeldmarſchalls
MackenſenJm örtlichen Angriff ſtürmten preußiſche und bayerxi

ſche Regimenter die ruſſiſchen Stellungen nördlich von
Focſani 1300 Gefangene 13 Geſchütze und zahl
reiche Grabenwaffen wurden eingebracht

Mazedoniſche Front
Keine größeren Kampfhandlungen
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

der Ausſchuß der Nationgalen Straßenarbeiter Ver
einigung eine Reſolution gefaßt Berl Tagebl

Schiſffsverluſte der Alliierten und
amerikaniſche 6öchiffsbaupläne

Haag 7 Auguſt Die Newyorker Handelskammer
erſucht die Regierung um eine genaue und erſchöpfende
Ueberſicht der Schiffsverluſte der Alliierten
damit die amerikaniſchen Pläne zum Bau
neuer Handelsſchiffe eine zuverläſſige Grund
lage erhielten und man feſtſtellen könne wieviel Ton
nage zu erſetzen iſt Auch wird ſie fordern daß mit den
neu zu bauenden Schiffen die höchſte Geſchwindegkeit
erzielt werden müßte um den Angriffen der Boote
entrinnen zu können und ferner daß ſie mit Geſchützen
ausgeſtattet werden müßten von ſo großem Kaliber
und ſo großer Tragweite daß ſie den II Booten gleich
kommen Lok Anz

Ein amerikaniſches Ausfuhrverbot

Genf 7 Auguſt Die Waſhingtoner Regierung er
läßt mit Wirkung vom 15 Auguſt ab ein Ausfuhr
verbot für Stahl und Eiſen Ausgenommen
ſind nur die Lieferungen für die Kriegsinduſtrie der
Entente Voſſ Ztg

Chinas Kriegserklürung an deutſchland

T Amſterdam 7 Auguſt Aus Newyork wird
gemeldet Aſſociated Preß erfährt aus Peking daß
der vorläufige Präſident der Republik am Donnerstag
den mit ſämtlichen Stimmen gefaßten Beſchluß des Ka

binetts demzufolge an Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn der Krieg erklärt werden
wird genehmigt hat

Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 7 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

erſtürmten deutſche Truppen nördlich von Focſamni ſtarke

ruſſiſche Verteidigungsanlagen es wurden 1300 Ge
fangene und 13 Geſchütze eingebracht

An der oberen Putna ſcheiterten ſchwächere
gegneriſche Vorſtöße

Auf dem Caſinului Berg erſchöpfte ſich der
Feind abermals in heftigen opferreichen Angriffen
unſere tapferen Verteidiger warfen ühn durch Gegen
ſtöße und in erbittertem Handgemenge zurück

Nördlich des Györgyo Tölgyos bemächtigten
wir uns mehrerer ruſſiſcher Verſchanzungen jenſeits der
Grenze

Unſer Vordringen bei Gurahumora gewann bei
Ueberwindung zähen feindlichen Widerſtandes Raum
Sonſt nichts von Belang

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Auf dem Faſſaner Kamm ſüdöſtlich von Cavaleſah

brach ein italieniſcher Vorſtoß in unſerem Feuer zuſam
men das feindliche Bataillon flüchtete in voller Auf
löſung

Am Jſonzo
nach

ließ geſtern der Geſchützkamnpf wieder

Balkan Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Chef des Generalſtabes

Der amtliche türkiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 6 Auguſt Amtlicher Tages
bericht vom 6 Auguſt Außer Patronunillengefechten an
der Kankaſusfront keine beſonderen Ereigniſſe

c

e



Angrchie in Rußland

Alle Nachrichten aus R nd ſtimmen darin über
ein an der Tatſache läßt ſich nicht mehr zweifeln dort
iſt die Anarchie in vollem Gange Seit dem Ausbruch
der Revolution waren die Vorbedingungen dazu ge
geben Das liberale Bourgevisminiſterium der erſten
proviſoriſchen Regierung mußte ſich immer mehr de

motratiſieren und ſozialſſieren um der drohenden Ge
fahr vorzubeugen Alles vergebens Und ſollte auch
das Kabinett von morgen und übermorgen aus lauter

waſchechten Sozialiſten beſtehen ſo würden auch ſie
verſchiedenen Richtungen angehören und ſich unter
einander wütend befehden Ja ſelbſt wenn die Rege
renden ſich einigen ſollten würden die Regierten
doch unbekümmert um alle Drohungen und Lockungen
und Verſprechungen von oben herab ihre eigenen Wege
gehen

Volkscharakter der herrſchenden groß n Raſſe be
gründet Der Ruſſe iſt vor allem
menſch künſtleriſch nicht unbegabt aber willens
ſchwach und in ſeinem Handeln nur von triebartigeKräften beherrſcht Daher hat Rußland Maler
Muſiker Schriftſteller und Schauſpieler erſten Ranges
hervorgebracht aber keine bedeutenden Vertreter der
Wiſſenſchaft Jnduſtrie und Technik können dort nur
unter fremder Bevormundung gedeihen Die künſt
leriſche Tätigkeit erſtreckt ſich auf die verſchiedenſten
Gebiete Als Künſtler wirkt der ruſſiſche Volksredner
durch die plaſtiſche Schilderung des ſozialen Elends und
die feurige Verkündigung der Zukunftsideale ein
Künſtler iſt der ruſſiſche Rechtsanwalt der ſelbſt für den
geſtändigen Schwerverbrecher den Geſchworenen ein
freiſprechendes Urteil abringt ein Künſtler auch der
ruſſiſche Diplomat mit ſeinem feinfühligen Verſtändnis
für die Pſychologie der andern Und ſelbſt eine un
zweifelhaft wiſſenſchaftliche Begabung die mathematiſche
die dem Ruſſen vor andern eigen iſt bleibt bei ihm un
fruchtbar weil ohne Anwendung auf die Praxis keine
einzige unter den großen Erfindungen der Neuzeit iſt
einem ruſſiſchen Hirn entſprungen

Dieſes Vorwalten der Phantaſie zeigt auch der
ruſſiſche Politiker und gerade weil es dort unter
dem eiſernen autokratiſchen Regime ein öffentliches
politiſches Leben bisher nicht gab haben die politiſchen
Jdeen in Geheimbünden aller Art grotesk phantaſtiſche
Blüten getrieben Jeder ruſſiſche Politiker hat ſein
eigenes unfehlbares Weltbeglückungsprogramm in der
Taſche Daß zwiſchen Jdeal und Wirklichkeit eine un
überbrückbare Kluft gähnt kümmert dieſe Schwärmer
ebenſo wenig wie die Tatſache daß die Entwicklungs
geſchichte der Völker nur allmählich und ſtufenweiſe auf
wärts führt Mit einem Sprunge hoffem ſie das Ziel
zu erreichen Noch mehr ſie ſehen ſich bereits am
Ziel ehe die eigentliche Arbeit begonnen Das nach
ihren Plänen reformierte Rußland erſcheint ihnen als
der Muſterſtaat der Zubunft zu dem die anderen lern
begierig und andächtig wallfahren werden

e r n wer enDem nüchternen Beobachter bietet ſich aber das Bild
rettungsloſen Verfalls Die Regierung verliert immer
mehr an Anmſehen eine viel ſtärkere Macht bildet der
Arbeiter und Soldatenrat er kontrolliert alle Maß
nahmen der Regierung und bläſt ihr die Stichworte für
ihre Handlungen ein Aber auch dieſer Arbeiter
Zoldatenrat iſt durch Parteizwiſtigkeiten geſpalten die

bisher ſtark überwiegenden Minimaliſten werden von
den Maximaliſten die in der Provinz ſichtbar an
Boden gewinnen hart bedrängt Ein ſehr wichtiger

uFaltor iſt die Bauernſchaft wegen ihrer großen
Zahl 80 Prozent der Geſamtbevölkerung wird ſie auf

r verfaſſunggebenden Verſammlung den Ausſchlag
g ben kümmert ſich aber nur um die Agrarfrage und
ſteht den Jntereſſen der ſtädtiſchen Arbeiterſchaft kühl
oder abweiſend gegenüber Die dünne Oberſchicht der
Beſitzenden und Gebildeten iſt unter der demokratiſchen
Maſſenherrſchaft zu einer untätigen Zuſchauerrolle verurteilt Ganz abſeits ſtehen die Fremdvölker nur
von dem Beſtreben erfüllt das ruſſiſche Staatſschiff zu
verlaſſen ehe es als hilfloſes Wrack dem Untergange
zutreibt Und alle dieſe Elemente ſind in der ruſſi
ſchen Armee vereinigt die zu einer letzten verzweifelten
Offenſive auſgepeitſcht worden iſt und jetzt vor dem
machtvollen Gegenſtoß der verbündeten Heere in panik
artiger Flucht zurückflutet

Was aus dieſem Chaos entſtehen wird kann man
nicht vorausſagen Rußland iſt jetzt mehr denn je das
Land der unbegrenzten Möglichkeiten

Rußland Fapan und Amerika in der
Mandſchurei

Die Mandſchurei iſt eins der groſzn Zukunftsländer
Sie erſtreckt ſich durch mehr als zehn Breitengrade und hat
in ihrem nördlichen Teil ein feſtländiſches Klima mit ſehr
kalten Wintern und verhältnismäßig heißen Sommern wäh
rend der Süden in einer geographiſchen Breite mit Kon
ſtantinopel und Süditalien außerdem in der Nähe des
Ozeans gelegen ein milderes Klima beſitzt Das Gebiet iſt
von Hügelland durchzogen das ſich mit Ausnahme der
höheren Randgebirge bei Korea nur zu Mittelgebirgshöhe
erhebt Außerdem wird es von großen Ebenen durchzogen
von denen die des Liau im Süden zu den reichſten Frucht
feldern der Erde gehört während die der großen Ströme des
Nordens namentlich die des Sungari und ſeiner Zuflüſſe
den Vorteil des fabelhaften Fiſchreichtums dieſer Ströme
genießen und auch ſonſt aus reichen Naturerzeugniſſen
ſchöpfen können

2 er Kampf um die Mandſchurei führte zum ruſſiſch japa
niſchen Kriege und damit zur Teilung des eigentlich zu Ching
gehörigen Landes in eine ruſſiſche und eine japaniſche Jnter
eſſenzone Japan hat ſeitdem die Erſchließung der ſüdlichen
Mandſchurei als eine ſeiner vornehmſten Aufgaben betrachtet
und durch den Weltkrieg begünſtigt ſeine begehrlichen Blicke
immer weiter nach Norden ausgeſandt Die japaniſchen
zortſchritte haben dann zuletzt genau vor einem Jahr einen
neuen Haltepunkt erreicht der ſchlechthin als ein Martſtein
in ihrein Vordringen gegen das ruſſiſche hiet bezeichnet
werden kann Nach dieſem Vertrag zwiſchen Japan
und Rußland vom 3 Juli 1916 wurde nicht nur die
wichtige Eiſenbahn von Tſchangtſchun nach Charbin den Ja
panern überlaſſen ſondern ihnen ſogar die Schiffahrt auf
dem oberen Sungari eingeräumt mit der ſie in der nörd
lichen Mandſchurei feſten Fuß gefaßt haben Jn den letzten
Jahren iſt Amerika als Dritter oder wenn man aus
Höflichkeit China als den eigentlichen Beſitzer des Gebietes
mitrechnen will als Vierter in den Wettbewerb eingetreten
und es haben ſich Verhältniſſe entwickelt die nicht recht
zu überſchauen ſind zumal unſere Karten der Mandſchurei
zumeiſt recht veraltet find und die Wiedergabe der Namen
ſchwierig iſt Einen Einblick in den heutigen Stand der
Verhältniſſe gewährt hinſichtlich der Bahnbaupläne ein Auf
ſatz von Dr Arthur Heber in Petermanns Mitteilungen
Es handelt ſich neben der bereits vorhandenen oſtchineſiſchen
Bahn um eine Bahn die von der ſibiriſchen Grenze über
Zizikar nach dem Knotenpunkt Charbin führt und ſich daun
nach Oſten auf Wladiwoſtok und nach Süden auf Mukden und
zur chineſiſchen Grenze fortſetzt Einer Erſchließung der nörd
lichen Mandſchurei war damit nur wenig Genüge geſchehen
und beſonders fehlte es an einer Erſchließung des oberen
Sungari und ſeiner Quellflüſſe ſowie an einer Verbindung
mit dem Amur an der wichtigen Stelle wo ſich die beiden
bedeutendſten Handelsplätze Aigun auf der chineſiſchen und
Blagojeſchtſchensk auf der ruſſiſchen Seite gegenüberliegen
und ſich ſeit dem Bau der Amurbahn an Einfluß noch ge
hoben haben Um ein Bahnnetz von über 100 Kilometer
Länge haben zwiſchen der Ruſſiſch Aſiatiſchen Bank und der
chineſiſchen Regierung ſchon ſeit einer Reihe von Jahren Ver
handlungen geſchwebt die aber noch nicht ſo weit gediehen
ſind daß es zum Beginn der Arbeiten gekommen wäre Hat

aß das ſo iſt und ſo kommen mußte liegt tief im
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beſonderen Jntereſſen zum Ausdruck gebracht Für Japan
iſt es beſonders wichtig von dem neuen Bahnnetz aus eine
Verbindung nach der ſüdlichen Mandſchurei zu gewinnen und
die Amerikaner glaubten ihrem Wettbewerb den ſtärkſten
Nachdruck geben zu können durch Bildung eines amerikaniſchen
Syndikats das den Rieſenplan einer Nord Südbahn vom
Chineſiſchen Meer bis zum Amur verwirklichen ſollte Damit
war nun aber wieder keiner der anderen Nebenbuhler ein
verſtanden Rußland ſah dadurch ſeine eigenen Beſtrebungen
über deren Gewährung es mit Mühe und Not mit der chine
ſiſchen Regierung einig geworden war durchkreuzt und Japan
erblickte darin einen Eingriff in ſeine Vormachtſtellung inner
halb der ſüdlichen Mandſchurei Die Japaner zeigten ſich in
Behandlung auch dieſer Frage wieder als die überlegenen
Geſchäftsleute denen es unfehlbar gelingt aus einem Wider
ſtreit der Jntereſſen den eigenen Vorteil wahrzunehmen und
ſogar zu verſtärken Wer eine Karte Oſtaſiens mit einiger
Aufmerkſamkeit betrachtet wird ohne Mühe erkennen daß es
Japan nicht ſo ſehr darauf ankommen muß das Jnnere der
Mandſchurei mit dem Chineſiſchen Meer zu verbinden als
eine Querbahn in weſt öſtlicher Richtung durch die ſüdliche
Mandſchurei nach dem Japaniſchen Meer zu ſchaffen Da
durch erſt würde eine wirtſchaftliche und nach Wunſch auch
politiſche Verbindung des Gebiets mit dem Stammlande mög
lich ſein außerdem auch ein eisfreier Küſtenplatz vom offenen
Ozean her zur Mandſchurei geſchafſen werden gegen den das
im Winter Monate lang ausgeſchaltete Wladiwoſtok ſich nicht
würde behaupten können Ohne auf die zukünftige Bedeutung
dieſes Planes irgendwie hinzuweiſen haben die Japaner ihren
Willen durchgeſetzt und werden auch mit der Ausführung
wahrſcheinlich ſchneller ſein als ihre Nebenbuhler die ſich
ohnehin über den Bau der großen Nord Südbahn nicht zu
einigen vermögen Auch die chineſiſche Regierung hat trotz
der erzwungenen Verhandlungen mit Rußland verſucht einen
wichtigen Teil des in Ausſicht genommenen Bahnnetzes auf
eigene Hand möglichſt ſchnell in Angriff zu nehmen um nicht
bei den darans zu erwartenden Einnahmen wieder in den
Hintergrund gedrängt zu werden Die Ruſſen ſind aber nach
Mitteilungen die jetzt freilich einige Monate alt find auch
ſchon mit den Vorbereitungen zum Bau der Eiſenbahn von
Chabin nach Aigun beſchäftigt und wollen die Arbeiten mit
Hochdruck betreiben Ob ihnen das gelingen wird iſt zum
mindeſten zweifelhafter als der Fortſchritt der japaniſchen
Pläne die ſich durch eine Verlängerung der beſchriebenen
Querbahn nach dem Weſten auch ſchon darauf erſtrecken mit
ihrem Schienenweg bis in das Grenzgebiet zwiſchen Mand
ſchurei und Mongolei durchzudringen und auch dieſe für ihre
Handelsbeziehungen zu öffnen

Schweden beginnt Eiſenerze zu verarbeiten
Eine wichtige Phaſe im Kampf um die Eiſenerze

Die nationaliſtiſche Bewegung in Schweden die es ſich
zur Aufgabe geſetzt hat Schwedens Eiſeninduſtrie durch Aus
dehnung der Eiſenverarbeitung und durch hohe Schutzzölle
vom Auslande unabhängig zu machen hat einen erſten wich
tigen Erfolg erzielt der in Friedenszeiten ſicherlich lebhafte
Beachtung erweckt hätte Jn Porjus in der Nähe des

ſchon der Weltkrieg allein durch die Lage Rußlands große
Hinderniſſe geſchaffen ſo haben auch Japan und Amerika ihre

größten ſchwediſchen Kraftwerkes iſt kürzlich der Betrieb des
neu errichteten Eiſenſchmelzwerkes eröffnet worden

Die tägliche Erzeugung des erſten in Betrieb genommenen
Ofens beträgt 8 Tonnen nach Eröffnung eines zweiten Ofens
für Kieſeleiſen ſoll ſie alsbald 20 Tonnen betragen Jn einem
dritten Ofen für Kieſeleiſen ſoll die Herſtellung von Chrom
eiſen und anderen Legierungen aufgenommen werden Durch
die Eröffnung dieſes Werkes iſt der erſte Schritt zur Ver
edelung nordſchwediſcher Erze an Ort und Stelle getan Der
Betrieb der Oefen geſchieht mit elektriſcher Kraft die von
dem ſtaatlichen Kraftwerk an den Porjus Waſſerfällen be
zogen wird

Schweden iſt einer der größten europäiſchen Eiſenlieferan
ten Seine Erzlager werden auf dreiviertel Milliarden
Tonnen geſchätzt ſeine Erze eignen ſich ihrer Phosphorarmut
wegen beſonders gut zur Verarbeitung Wenn Schweden
trotzdem nur einen ſehr geringen Teil ſeiner Erze ver
arbeitete und ſeinen Bedarf an Eiſenfabrikaten zum weitaus
größten Teile im Auslande deckte ſo hing dies mit ſeiner
Kohlenarmut zuſammen Jn den letzten Jahren hat
nun die ſchwediſche Regierung eifrig darauf hingearbeitet die
gewaltigen Waſſerkräfte des Landes für die Gewinnung
elektriſcher Kraft auszunutzen um mit Hilre der Elektrizität
Eiſenerze bei mäßigen Produktionskoſten zu verarbeiten
Gleichzeitig wurde den Ausländern die Erwerbung von
Eiſenerzkonzeſſionen ſehr erſchwert Deutſchland bezog vor
dem Kriege nahezu die Hälfte ſeines Erzbedarfes aus Schwe
den von der ſchwediſchen Geſamtausfuhr nach Deutſchand ent
fielen etwa 35 Prozent auf Eiſenerze die im Jahresdurch
ſchnitt einen Wert von über 50 Millionen Mark darſtellten
Bei den letzten Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Schweden im Jahre 1911 drohten die ſchwe
diſchen Unterhändler mit einem Erzausfuhrzoll Es gelang
ihnen die ungewöhnlich hohen Sätze ihres neuen autonomen
Zolltarifs durchzuſetzen Schweden verpflichtete ſich aber
während der Dauer des neuen Handelsvertrages
mit Deutſchland der bis Ende 1917 und wenn nicht
vorher das jährliche Kündigungsrecht angewendet iſt bis
Ende 1920 läuft keinen Erzausfuhrzoll zu erheben

Unſere großen Hüttenwerke haben langjährige Lieferungs
verträge mit den ſchwediſchen Erzgrubengeſellſchaften ab
geſchloſſen die ihrerſeits wieder einheitlich unter Aufſicht der
ſchwediſchen Regierung organiſiert ſind Wenngleich ſich dem
nach der Bezug ſchwediſcher Erze für unſere Eiſeninduſtrie
in durchaus geregelten Bahnen bewegt ſo waren die führen
den Männer unſerer Montaninduſtrie doch ſeit Jahren an
geſichts der ſchwediſchen Monopoliſierungs und Abſchließungs

beſtrebungen darauf bedacht die Eiſenerz verſorgung
auf heimiſchem Boden zu erweitern Mit dieſen Be
ſtrebungen hängt es zuſammen daß unſere großen Werke ihre
Neuanlagen hauptſächlich in das luxemburgiſch lothringiſche
Minettewerk verlegten Der Zug nach dem Südweſten der
unſerer Eiſeninduſtrie im letzten Jahrzehnt vor dem Kriege
ſeinen Stempel aufdrückte hing mit dem Beſtreben zuſam
men ſich vom ausländiſchen Erzbezuge möglichſt unabhängig
zu machen Das lothringiſche Eiſenerzvorkommen ſteht dem
Umfang nach an zweiter Stelle unter dem Erzvorkommen
der Welt und wenn auch der Erggehalt im Durchſchnitt nur
35 Prozent beträgt gegenüber 65 Prozent des ſchwediſchen
Eiſenerzes ſo ſind doch die Produktionskoſten naturgemäß
beim inländiſchen Erzbezug niedriger als beim Bezuge aus
dem Auslande

Während Deutſchland im inlänKriege über genügend

diſche Eiſenerze verfügt iſt die engliſche Eiſen
induſtrie wie ſich herausgeſtellt hat auf die ausländiſchen
Eiſenerze angewieſen ſie iſt techniſch ausſchließlich auf die
phosphorarmen ausländiſchen Erze eingerichtet ſo daß ſie
jetzt wo unſere Boote unter den engliſchen Erztransport
dampfern aufräumen ihre eigenen Erze nur nach umfang
reichen fabrikatoriſchen Umänderungen verwenden kann Die
deutſche Eiſeninduſtrie hat die techniſchen Umgeſtaltungen für
die vermehrte Verwendung inländiſcher Erze ſchon vor dem
Kriege durchgeführt ſie wird daher auch in Zukunft von
weiteren Abſchlußbeſtrebungen der ausländiſchen Eiſenerz
länder weit weniger berührt werden als die engliſche Eiſen
induſtrie

Kriegsallerlei
Ein weiblicher Seelſorger

Die Stadt Heidelberg wird demnächſt einen weib
lichen Seelſorger beſitzen Der Oberkirchenrat hat ein
rn Oberbach aus Köln die beide geiſtlichenxamina beſtanden hat als Seelſorgerin gewonnen Jn
den zahlreichen Kliniken findet die Dame ein reiches
Tätigkeitsfeld auch ſoll ſie Religionsunterricht erteilen

Ein genügſamer Menſch
Welche Anſprüche von unvernünftigen Leuten an die

Verpflegung in Sommerfriſchen uſw geſtellt werdendarüber velehrt eine Mitteilung der Eiſenacher Ztg

die lautet Tagtäglich treffen bei den Geſchäftsſtellen
des Rhönklubs Anfragen ein nach Sommerfriſchen inder Rhön Der Orurdion aller dieſer die meiſtens
aus unſeren Großſtädten wie Berlin Ter Han
nover Leipgig Dresden Frankfurt a M uſw kommen
iſt immer derſelbe die Frage nach guter VerpflegungEin ſchlauer Berliner aber et allen dieſen Anſragen

die Krone auf Er beabſichtigt etwa vier ochen
ſeinen Sommeraufenthalt im öngebirge zu nehmen
und es iſt ihm beſonders Pappenhauſen empfohlenworden Auf großen Luxus ſieht er nicht nur möchte

er ein ſehr gutes Zimmer mit gutem Bett in der erſten
oder zweiten Etage neben einer prima reichlichen Ver
pflegung damit er im Winter durchhalten könne da
er ſonſt geſund ſei Viel Ruhe in friſcher Luft ſowie
gute kräftige Landkoſt beſtehend in reichlich friſcher
Milch Butter Eiern Käſe Fleiſch gutem Belag von
Wurſt und Schinken ſind ſeine Bedingungen Dieſer
Gemütsmenſch glaubt in der jetzigen Kriegszeit mit
ſeinen Forderungen nichts Unmenſchliches zu ver
langen denn er bezeichnet ſich ſelbſt in ſeinem Schrei
ben als ein genügſamer Menſch

Schwediſche Zuckeranbaupläne
Zur energiſchen Steigerung der Zuckerproduktion

wurden bereits ſeit längerer Zeit in Schweden verſchie
dene Pläne erwogen und Verſuche unternommen die
jetzt zu dem Entſchluß geführt haben die ganze Frage
hauptſächlich durch großzügige Anpflanzung von Zuckerahorn zu löſen Sie dem Prometheus entnommen
werden kann beabſichtigt man den Rand der ſchwediſchen
Landſtraßen auf 63 000 Kilometer und den Rand der
Bahnl inien auf 15 000 Klometer auf beiden Seiten mit
dem ſog amerikaniſchen e in zu bepflanzen
Man hat ansgerechnet daß bei Einhaltung von durch
ſchnittlichen Abſtänden von je 10 Meter insgeſamt un
gefähr 50 Millionen Bäume gepflanzt werden könnten
Bei einer durchſchnittlichen Gewinnung von 1 Kilo
gramm Zucker von jedem Baum und in jedem Jahr wäre
alſo eine jährliche Zuckergewinnung im Geſamtwerte
von 15 Millionen Kronen zu erwarten Der Zucker
ahorn iſt in ſeiner amerikaniſchen Heimat ſo häufig daß
er nicht weniger als 50 Proz des in den Vereinigten
Staaten gebrauchten Süßſtoffes liefert Nach den Er
mittlungen des ſchwediſchen Landwirtſchafts Departe
ments ſind allein in Kanada 55 000 Produzenten an
ſäſſig die alljährlich den Markt mit Ahornzucker im
Werte von 2 Millionen Dollar verſorgen Nach den
Anſichten Stockholmer Sachverſtändiger kann der Baum
auch auf europäiſchem Boden mit Nutzen gepflanzt wer
den weswegen die Einfuhr einer entſprechenden Anzahl
von Fedlingen des Zuckerahorn aus Amerika beſchloſſen
wurde

Kriegshumor
Zucker Eine Frau erſcheint beim Arzt Er unter

ſucht ſie findet verſchiedenes und ſagt ſchließlich noch
Sie haben auch noch Zucker Jawohl Herr

Doktor Wieviel Prozent haben Sie AchJott Herr Doktor man bloß ſo ville wie ick uff ne

Karte krieje UlkMißverſtändnis Geſtern bin ich auf Zucker unterſucht wor

den Und ich auf Butter Meggend Blätter
Sächs ſch Ein ſächſiſcher Verwundeter kommt nach Berlin

und bittet um eenen heeßen Gaffee Während er ſeinen
Kaffee löffelt kommt der Stabsarzt und fragt Js er jut

Nee, ſagte der Sachſe gatholiſch
Aus der Gulaſchkanone
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